Hilfestellung – Reglement
Ultra4 King of Germany Trophy
1. Fahrzeugklassen
1.1 EXTREM
Geländewagen mit Seilwinde.
Ein Fahrzeug wird der Klasse EXTREM zugeordnet, wenn höchstens eines der nachfolgend genannten Kriterien zutrifft.

1.2 PROTOTYP
Ein Fahrzeug wird der Klasse PROTOTYP zugeordnet, wenn zwei oder mehr der folgenden Kriterien zutreffen:
· Gitterrohrrahmen
· Fahrwerk mit Airshocks oder nachgerüsteten Coilover-Dämpfern
· Full-Hydro-Lenkung
· Portalachsen
· Raddurchmesser größer als 37 Zoll (entspricht 95 cm, wird gemessen)
· Allradlenkung
· Seilwinde mit mehr als einem Elektromotor sowie hydraulische oder mechanische Seilwinden
Das maximale Fahrzeuggewicht darf 3.500 kg nicht überschreiten.

2. Persönliche Schutzausrüstung
Für Fahrer und Beifahrer gilt während des Rennens folgende Ausrüstung:
Pflichtausrüstung:
· Straßenzugelassener Helm (ECE) oder FIA-geprüfter Helm
· Gültiger europäischer Führerschein, mindestens Klasse B
· Langärmliges, feuerfestes Oberteil und lange, feuerfeste Hose (z. B. Jeans) ein Rennoverall wird empfohlen
· Geeignete Handschuhe (FIA-Handschuhe empfohlen)
· Geschlossenes, festes Schuhwerk (keine Turnschuhe; FIA-Schuhe empfohlen)
· Ist keine Frontscheibe vorhanden, müssen Fahrer und Beifahrer eine Schutzbrille tragen

3. Pflichtausrüstung am Fahrzeug
Für beide Fahrzeugklassen gilt folgende verpflichtende Fahrzeugausstattung:
· Mindestens zwei funktionsfähige Feuerlöscher
· Bergepunkte vorne und hinten am Fahrzeug
· 6-Punkt-Überrollbügel, fest und fachgerecht verankert
· Hosenträgergurte in einwandfreiem Zustand, fest am Fahrzeug (nicht am Sitz) verankert
· Alle Fahrzeugbauteile (z. B. Batterien, Tanks, Erdanker, Reserveräder) müssen sicher befestigt sein
· Tanks, Kühler, Batterien sowie weitere sicherheitsrelevante oder gefährdete Bauteile sind durch geeignete Abschirmungen zu schützen
· Für im Cockpit montierte Kühler, Kühlwasserschläuche, Batterien, Kraftstofftanks oder vergleichbare Bauteile ist eine Trennwand oder Abdeckung zwingend erforderlich.
· Peilstäbe müssen gesichert sein (z. B. abgeklebt oder mit Kabelbinder fixiert)
· Fahrzeuge mit Frontmotor müssen über eine Spritz,- bzw. Feuerschutzwand zwischen Motorraum und Fahrzeuginsassen verfügen (Mindestanforderung: 1 mm magnetisches Stahlblech oder 3 mm Aluminiumblech); die Motorhaube gilt als Verlängerung dieser Schutzwand.
· Funktionierende Beleuchtung: Frontscheinwerfer sowie Rückleuchten inkl. Bremslicht
· Seilwinde ausschließlich mit Kunststoffseil
· Oranges Staublicht am Fahrzeugheck wird empfohlen
· Der Einstieg muss geschlossen sein oder über eine Tür verfügen, die zweifach gesichert ist (inkl. Fenster oder Fensternetz)
Eine Teilnahme ohne funktionsfähige Seilwinde ist nicht zulässig.

4. Empfohlene Ausrüstung (§ 6)
Für alle Klassen empfohlen:
· Achssperren
· Zwei Überfahrhilfen (maximale Länge 1,5 m)
· Ersatzrad und Wagenheber, am Fahrzeug mitgeführt
· Erdanker
· Kurzer Bergegurt
· Langer Bergegurt
· Schäkel


5. Trophy-Klasse
In der Trophy-Klasse dürfen alle Allradfahrzeuge mit Seilwinde starten, sofern sie die vorgeschriebene Pflichtausrüstung erfüllen.
Fahrzeuge mit mindestens zwei Teilnahmen an Ultra4-Rennen außerhalb der Trophy-Klasse sind nicht zugelassen.

Hinweis
Diese Darstellung dient ausschließlich der vereinfachten Einordnung einzelner Aspekte und entfaltet keine eigenständige Rechts- oder Verbindlichkeitswirkung.
Maßgeblich und uneingeschränkt gültig ist allein das Reglement Version 1.4, welches im Zweifel stets Vorrang genießt.
Bei Fragen oder Unklarheiten helfen wir Ihnen gerne weiter – kontaktieren Sie uns einfach per E-Mail an events@bsm-offroad.com.
